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Zusammenfassung der Affidavits, 








Die in der Liste aufgefuehrten Affidavits sind bereits vor der Kommission 
besprochen und von der Kommission genehmigt worden. Fuer ein zrosse Anzahl 
dieser Affidavits wurde durch die Kommission die Übersetzung genehmigte 

bei welchen Affidavits im Einzelfall die Uebersetzung genehmigt wurde, 

ist in der Liste jeweils vermerkt worden. 

Die Affidavits P.L, l =- 23 beziehen sich auf die Block» und Zellenisiter, 
Sie behandeln die Frage, welche Stellung die Block- und Zellenleiter inner- 
halb der NSDAP hatten, worin ihre Taetizkeit bestand usw, Sie beweisen 
einmal, dass die Block» und Zellenleiter niemals die Funktionen eines 
Hoheitstraegers hatten, Sie beweisen ferner, dass die Block- und Zellen- 
leiter in keiner Weise an den verbrecherischen Plaenen und Handlungen bee 
teiligt waren, die den politischen Leitern zur Last gelegt werden. 

Die Affidavits P.Le 2) = 34 behandeln, im Ganzen gesehen, die Zusammensetze 
Jung, Funktionen und Vollmachten der Politischen Leiter. Das Affidavit 
223.6 2ራ beweist, dass die Zahl der Politischen Leiter, die unter die Anklage 
fallen, nicht 600.000 Mann sondern mindestens 1 540.000 Mann betraest.Die 
Affidevits rele 25 = 27 ergeben, dass das Orzanisationsbuch der NSDAP ause 
Schliesslich theoretische Bedeutung hatte und nur eine Zusammenfassung von 
dukunftspleenen darstellte, Affidavit PL. 27 ergibt weiterhin, dass die 
Binreihung der Block- und Zellenleiter im Organisationsbuch unter die Gruppe 
der “*Hoheitstraeger" ausschliesslich aus rein formellen Gruenden erfolzte, 
ohne dass die Block= und Zellenleiter jemals die Stellung, Aufgaben und 
Rechte eines Hoheitstraegers hatten, und dass durch die Einreihung der 
Block= und Zellenleiter in die Gruppe der Hohettstraeger innerhalb des 
vrganisationsbuches jemals die Rechte, Funktionen usw. von Hoheitstraegern 
erhielten.. Affidevit P.L 28 beweist zunaechst, dass es nie ein " Corps der 
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weiter auch sonst in keiner Form in einer besonderen Organisation zus 
Sammenzefasst waren. Es nimmt weiter zu der Frage Stellung, wer nach der 
NazieTerminologie “Politischer Leiter" war; aus dem Affidavit ergibt sich, 
dass nur derjenige, dem der Mang eines Politischen Leiters verliehen worden 
wer, nach der Nazi-Terminologie als Politischer Leiter gilt. Affidevit 

rel. 29 bestaetizt, dass die Propagandaredner der Partei in ihrer Eigene 
Schaft als Reäner der Partei keinen Rang als Politische Leiter hatten, also 
Keine Politischen Leiter im Sinne der Nazi=-lerminologie waren; wenn einzelne 
dieser Redner Politische Leiter waren, dann nur in den Fellen, in denen 
diese Redner ausser ihrer Reäner=-lastiskeit noch ein anderes Ant innerhalb 
der Fartei hatten unä wegen dieses Autes einen Rang als Politischer Leiter 
erhalten hatten, 

Die Affidavits P.L.. 30 und 31 nehmen zu dem Dokument D - 901 Stellung und 
beweisen, dass die Haushaltskartei nach den eindeutigen Anordnungen Hitlers 
ünd seines Stellvertreters niemals politischen Zwecken dienen durfte und 
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nie den Charakter einer politischen Kartei hatte. Die Affidavits 32 und 3 
ergeben einwandfrei, dass das Dokument D + 728 auf keinen Fall von Cau- 
leiter Sprenger stammt und eine Faelschung sein muss. Das Affidavit Pele 34 


weist nach, dass die Parteirichter niemals Politische Leiter waren, 
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schiedene Gruppen gab, die nach Bedeutung und Aufgabenkreis voellic verschie- 
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